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Tagesordnungspunkt 

Berufung eines ordentlichen Mitglieds in den "Inklusionsbeirat - Beirat für 

Menschen mit Behinderung" durch den Rat der Stadt Bergisch Gladbach 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach wählt Herrn Sascha Burchardt als ordentliches Mitglied 

in den „Inklusionsbeirats – Beirat für Menschen mit Behinderung“. 

 



   

 

Sachdarstellung / Begründung: 

 

In seiner Sitzung vom 15.05.2013 hat der Rat der Stadt Bergisch Gladbach die „Satzung über 

die Wahrung der Belange von Menschen mit Behinderung in Bergisch Gladbach“ beschlos-

sen. 

Diese Satzung sieht in § 2 Abs. die Einrichtung des „Inklusionsbeirates – Beirat für die Be-

lange von Menschen mit Behinderung“ vor  

 

Gemäß § 2 Abs. 4 der „Satzung über die Wahrung der Belange von Menschen mit Behinde-

rung in Bergisch Gladbach“ und der Gemeindeordnung NW wählt der Rat der Stadt Bergisch 

Gladbach auf Vorschlag der jeweiligen Behinderten-(Selbsthilfe)organisationen/-gruppen, der 

Träger von Einrichtungen/Maßnahmen der Behindertenhilfe und Sportvereinen, die Behinder-

tensport anbieten, die ordentlichen und stellvertretenden Mitglieder des „ Inklusionsbeirates – 

Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderung“.  

Dem Inklusionsbeirat gehören 9 stimmberechtigte Mitglieder an. Durch diese 9 Mitglieder 

sollen möglichst viele Behinderungsformen vertreten sein. Vorgeschlagen werden die Bewer-

ber von der Selbsthilfe, den Träger von Einrichtungen/Maßnahmen der Behindertenhilfe und 

den Sportvereinen, die Behindertensport anbieten.   

Für jedes stimmberechtigte Mitglied ist eine persönliche Stellvertretung zu benennen. 

 

Im Dezember 2014 und im Januar 2015 haben Herr Alfred Böcker und Herr Peter Heinen, 

beide von der „Die Kette e.V.“ in den Inklusionsbeirat entsandt, ihre Mandate zurückgeben.  

 

Als zukünftiger ordentlicher Vertreter für die Menschen mit einer psychischen Behinderung 

wurde Herr Sascha Burchardt von der Kette e.V. vorgeschlagen.  

Herr Burchardt ist wohnhaft in Düsseldorf und ist seit 2012 bei der Kette e.V. als Fachdienst-

gebietsleiter angestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

 

Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld:  

Mittelfristiges Ziel:  

Jährliches Haushaltsziel:  

Produktgruppe/ Produkt: 

005.510        Eigene soziale Dienste 

005.510.060 Beauftragte der Stadt Bergisch Gladbach 

für die Belange von Menschen mit Behinderungen 

     
     

Finanzielle Auswirkungen  

     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 

Ertrag        

Aufwand     27,30 € je Beiratssitzung 

27,30 € je Beiratssit-

zung 

Ergebnis        

          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-

zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan 
laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit     

Auszahlung aus Investitionstätig-

keit     

Saldo aus Investitionstätigkeit       

     
Im Budget enthalten X ja  

   nein  

   siehe Erläuterungen 
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